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Abfallgebühren für das Jahr 2019 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die am 26.10.2017 beschlossenen Gebühren für das Jahr 
2019 beizubehalten und die Nachbarschaftstonne  für Restmüll unter § 12 Abs. (3) aufzunehmen. 
 
 
 
Erläuterungen: 
 
Das Planungsbüro PWA wurde beauftragt die Gebühren für das Jahr 2019 zu berechnen.  
Die vorliegende Gebührenberechnung unterscheidet sich im Wesentlichen in zwei Punkten: 
Die Papiererlöse sind deutlich gesunken (siehe Seite 9 der Gebührenberechnung) und die bisheri-
gen Auswertungen zeigen, dass die Abfallmenge insgesamt zurückgeht.  
Der ungewöhnlich lange heiße Sommer ist nicht repräsentativ. 
 
Der Haupt- und Finanzhausschuss ist 2017 nicht der Empfehlung des Planungsbüros gefolgt und 
hat aufgrund von Erfahrungswerten die Empfehlung geändert.  (Siehe Anlage Tabelle von HFA) 
Wir empfehlen daher die Gebühren nicht zu verändern, da wir aufgrund der benannten Gründe 
keinen wesentlichen Ansatz für eine Veränderung der Gebühren sehen. 
 
Häufiger nachgefragt wurde die Nachbarschaftstonne für den Restmüll. Diese empfehlen wir in die 
Satzung mit aufzunehmen. 
 
Wir gehen davon aus, dass sich der positive Trend der Reduzierung der Abfallmengen und die 
Ergebnisse mit Teilnahme am Ausschreibungsverbund verbessern. Deutliche Gebührenreduktio-
nen erscheinen möglich, wenn es gelingt, die Regelungen des Verpackungsgesetzt zu nutzen mit 
der Folge, dass erheblich höhere Mitbenutzungsentgelte von den dualen Systemen zu zahlen sind 
als dies derzeit mit den derzeit lächerlichen Beträgen (vgl. Tabelle 1) der Fall ist. Im Ausschrei-
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bungsverband werden prognostisch auch erheblich höhere Erlöse beim Altpapier zu erzielen sein 
als dies derzeit der Fall ist.  
Insofern erwartet das Planungsbüro PWA, dass sich in 2020 die Gebühren deutlich senken lassen, 
sollten sich die positiven Aussichten bestätigen.  
 
 
 
 
I. V.  
 
Linda Godry 
Erste Beigeordnete 
 
 
 
 
Anlage(n): 

(1) Gebührenkalkulation 2019 Glashütten Kuhs     
(2) (Müllvolumen nach HfA.xlsx)     
(3) 1. Änderung Abfallsatzung 2019 GVO     

 




